
16. DEZEMBER 2015MITTWOCH KULTUR LOKAL UND SERVICE

Notfall
Überfall/Verkehrsunfall: Telefon
1 10
Feuer: Telefon 1 12
Rettungsdienst der Feuerwehr:
Telefon 1 12 oder 1 92 22
Krankentransport: Telefon 90 33
33.
Polizeipräsidium: Telefon 9 16-0
Bundespolizei: Telefon 9 43 49 00
Telefonseelsorge: rund um die
Uhr (23-7 Uhr, Krisendienst) Telefon
0 80 01 11 01 11
Zentraler ärztlicher Notfall-
dienst (auch HNO- und Augen-
ärzte): Telefonnummer 116-117
Notdienstpraxis für Kinder und
Jugendliche: Am Evangelischen
Krankenhaus, Eingang Arndtstraße:
17-20.30 Uhr, geöffnet
Notfallpraxis für Erwachsene:
Am Marienhospital, Nassauerstra-
ße: 13-22 Uhr, geöffnet
Notdienst der Hammer Zahnärz-
te: Telefon 3 05 63 93

Apotheken
Adler-Apotheke: Marktplatz 14,
Hamm, Telefon 92 11 11
Engel-Apotheke: Hammer Str. 90,
Hamm, Telefon 97 44 00
Apotheke im Quadrat: Kampstra-
ße 8, Kamen, Telefon 0 23 07/
9 41 38 00
Augustin-Wibbelt-Apotheke:
Hauptstr. 68, Ahlen, Telefon
0 25 28/95 01 80
Lamberti-Apotheke: Oststr. 23,
Sendenhorst, Telefon 0 25 26/7 18
jeweils 9-9 Uhr

Kino
Cineplex
VHS-Kino: Macbeth: 18 Uhr, 20.15
Uhr
Heidi: 15 Uhr, 17.30 Uhr
Der kleine Prinz 3D: 15.30 Uhr,
17.45 Uhr
Der kleine Prinz: 15 Uhr
Krampus: 20.20 Uhr
Alle Jahre wieder – Bescherung
mit den Coopers: 18 Uhr, 20.30
Uhr
Dügün Dernek 2 – die Beschnei-
dung: 17.30 Uhr, 20.20 Uhr
Bridge of Spies – Der Unter-
händler: 20 Uhr
Arlo & Spot: 15.15 Uhr, 15.45 Uhr
Die Tribute von Panem – Mo-
ckingjay Teil 2 – 3D: 17 Uhr, 20
Uhr

Verschiedenes
Weihnachtsmarkt: 11-22 Uhr,
rund um die Pauluskirche
Allee-Center: Weihnachtsbäckerei
Flutlichtjoggen: 17-22 Uhr, Maxi-
park
„Nah dran“: 19.30 Uhr, Konzert,
Kapelle St. Marien-Hospital, Nas-
sauerstraße
Radbod liest: 20 Uhr, Weihnachts-
lesung mit Petra Strassdass, Claudia
Eikworth und Ole Arntz

Ausstellungen
Gustav-Lübcke-Museum: LWL-
Wanderausstellung „Front 14/18 –
Der Erste Weltkrieg in 3D“ (Mo ge-
schlossen)
Wohnbar der HgB, Oststr. 37: „1.
Hammer Kunstkaufhaus“ mit Wer-
ken von elf Künstlern (geöffnet Mi
15-18 Uhr, Sa 11-15 Uhr), Eintritt
frei
Gustav-Lübcke-Museum: „Sehn-
sucht Finnland- Skandinavische
Meisterwerke um 1900“ (Mo ge-
schlossen)
„Die Galerie“, Eylertstr. 12:
„Skulpturen aus Treibholz“ von Mi-
chael Stowasser (geöffnet Di-Do 10-
16 Uhr, Sa 10-14 Uhr)
Einrichtungshaus Herlitz: „Quer-
schnitt“ – Bilder von Sigrid John
Di - Fr 10.30-17.30 Uhr
Galerie Mensing, Ostendorfstr.
2-8: „Meisterwerke der Klassischen
Moderne“ (geöffnet Mo-Fr 9-18
Uhr, Sa 10-17 Uhr)
„Mensa“, Martin-Luther-Straße
50: „KunSToff“ präsentiert Bilder
von Tatjana Eickhoff , Elena Starit-
syna und Anna Brilz (Mo-Fr 11 bis
15 Uhr)
Galerie Kley, Werler Straße 304:
„Kunst zur Jahreswende“ von diver-
sen Künstlern (geöffnet Mo-Fr 10-
17 Uhr, Sa 10-14 Uhr, So 10.30-
12.30 Uhr)
Evangelisches Krankenhaus:
„Faszination Farbe“ – Bilder von
Zori Bollmann
Oberlandesgericht: „Recht echt“
– Betonfiguren von Arno Mester
(geöffnet Mo und Di 7.30-16 Uhr,
Mi und Fr 7.30-15.30 Uhr

Vereine
Deutscher Verband Frau und
Kultur: 16 Uhr, festlicher Abend im
Advent, Kurhaus.

TERMINE - NOTDIENSTE - SERVICE

Meist gelesen:
1. Verdächtiges Päckchen in SPD-
Zentrale – Inhalt unklar
2. 130 seltene Tiere in Hotelzimmer
in Hamm beschlagnahmt
3. Skurrile Funde im Kanal: Tote
Schlangen und Echsen in Paketen
4. Brückenschlag erfolgreich: Her-
ringen und Bockum-Hövel vereint
5. Mysteriöse Unfallflucht in Rhy-
nern aufgeklärt
6. Hammer Weihnachtsmarkt
kommt bei Besuchern gut an
7. Live-Schalte mit Odonkor bei „TV
Total“-Rückblick auf Platz 12

Meist kommentiert:
Awo-Wohnungen am Westberger
Weg für Flüchtlinge

Herausgeber: Dr. Dirk Ippen
Chefredakteur: Martin Krigar
Redaktionsleitungen:
Politik/Nachrichten: Simone Toure,
Wirtschaft: Thomas Grewe, Kultur:
Dr. Ralf Stiftel, Sport: Peter Schwenn-
ecker,
Korrespondenten: Robert Vornholt
(NRW-Politik), Detlef Drewes (Brüssel)
Leitende Redakteure Hamm: Detlef
Burrichter, Frank Lahme, Jan Schmitz
(CvD)
Sonderthemen: Michael Imberg
Gesamtanzeigenleiter: Axel
Berghoff
Verlagsleiter: Daniel Schöningh,
Hans Sahl
Anzeigenpreisliste Nr. 26
vom 1. Januar 2015
Erfüllungsort und Gerichtsstand für
das Mahnverfahren: Hamm.
Anzeigen und Beilagen politischen
Aussageinhaltes stellen allein die Mei-
nung
der dort erkennbaren Auftraggeber
dar.
Wöchentlich mit dem Prisma-TV-Ma-
gazin.
Vertriebsleiter: Jörg Klekamp
Abbestellungen nur schriftlich mit ei-
ner Frist von sechs Wochen zum Quar-
talsende beim Verlag. 7 % Mehrwert-
steuer im Bezugspreis enthalten.
Verlag und Druck:
Westfälischer Anzeiger
Verlagsgesellschaft mbH & Co KG
Gutenbergstraße 1
59065 Hamm
zugleich Anschrift für alle Verantwort-
lichen.
Telefon: (02381) 105-0
Lokalredaktion 105-242
Redaktion allgemein 105-242
Anzeigen 105-229
Zustellung 105-232
Fax:
Lokalredaktion 105-239
Redaktion allgemein 105-239
Anzeigen 105-212
Zustellung 105-154
E-Mail:
redaktion@wa.de
anzeigen@wa.de
vertrieb@wa.de

IMPRESSUM

„Christmas
in Pop“

HAMM � Poppig und swin-
gend klingt die Weihnachts-
musik des Pop-Trios „Run-
ning Gig“, die am morgigen
Donnerstag ab 18 Uhr in lo-
ckerer Atmosphäre im Foyer
der Musikschule dargeboten
wird. „Running Gig“ besteht
aus den Gitarrenlehrern Jörg
Günther, Sebastian Hofmann
und Stephan Schomaker, die
neben ihren Gitarren bei die-
ser poppigen Weihnachtsmu-
sik auch ihre Stimmen einset-
zen. Das Konzert ist öffent-
lich, der Eintritt frei. � WA

HEUTE IN HAMM

Amerikanische und afrikanische
Gospels, dazu Musicalsongs sowie
Pop- und Folksongs gehören zum
Repertoire des Hammer Chors „Nah
dran“, der um 19.30 Uhr in der Ka-
pelle des St. Marien-Hospitals, Nas-
sauerstraße, auftritt. Die Hammer

Gospels, Pop und Folk
Sängerin und Chorleiterin Birgit Co-
pony hat das gemischte Ensemble
2003 gegründet; sie schreibt auch
die Arrangements für die Chorstü-
cke zum überwiegenden Teil selbst.
Kennzeichen des Chores ist der
Spaß am Singen. � Foto: pr

„Sing along zum Advent“
Letzte Rorate-Messe bei Kerzenschein in der Liebfrauenkirche

dingungen biete. Krutmann:
„Mitsingen dürfen aber auch
all diejenigen, die ,nur’ die
Melodiestimmen kennen und
trotzdem Freude haben, ein
Teil des Gesamtklangs zu
werden.“

Der Name dieser Rorate-
Gottesdienste leitet sich laut
Krutmann ab vom ersten
Wort des alten gregoriani-
schen Prozessionsgesanges,
der jeweils zu Beginn der
Lichterprozession in die
dunkle Liebfrauenkirche von
der Cappella vocale Liebfrau-
en erklingen wird. Sie bilden
mittlerweile für viele eine
kurze Auszeit im Advent, der
Eintritt ist wie immer
frei. � WA

neuen Gesangbuch „Gottes-
lob“ viele mehrstimmige Ge-
sänge vorhanden sind, möch-
te er diese Möglichkeit nut-
zen, alle Gottesdienstteilneh-
mer zum mehrstimmigen
Mitsingen einzuladen: „Dazu
sind keine überragenden
Kenntnisse erforderlich,
denn die meisten Gesänge
werden mehrfach wiederholt
und sind in ihrem musikali-
schen Muster eingängig und
meditativ.“

Die Wirkung eines mehr-
stimmigen Gesangs sei eine
besonders schöne Erfahrung,
weil sich der Klang von Stim-
men im Raum entfalte und
die gute Akustik der Liebfrau-
enkirche dazu optimale Be-

HAMM � Mit der dritten „Ro-
rate-Messe“, die am Freitag,
18. Dezember, um 19 Uhr in
der Liebfrauenkirche be-
ginnt, endet die musikalische
Reihe, in der ausgesuchte ad-
ventliche Kompositionen im
liturgischen Rahmen und in
besonderer Atmosphäre bei
Kerzenlicht als vorweih-
nachtliche Ruhepunkte zu er-
leben sind.

Unter der Überschrift „Can-
temus congregatim – Sing
along zum Advent“ steht
nach Auskunft von Dekanats-
kirchenmusiker Johannes
Krutmann zum ersten Mal
seit Jahren wieder ein kleines
musikalisches Experiment
auf dem Programm: Da im

Kreativer „Artvent“ auf Radbod
Künstler des Kulturreviers laden zu etwas anderem Weihnachtsmarkt ein
HAMM �  Die Atelieretage im
Kulturrevier Radbod wird am
Wochenende wieder zum
„Artelier“. Dabei präsentiert
sie sich am Samstag, 19. De-
zember, in der Zeit von 15 bis
20 Uhr sowie am Sonntag, 20.
Dezember zwischen 11 und
18 Uhr künstlerisch-weih-
nachtlich.

Pünktlich zum letzten Ad-
ventswochenende veranstal-
ten die Künstler des Kulturre-
viers zusammen mit zahlrei-
chen Gastkünstlern und Aus-
stellern diesen „Artvent“-
Weihnachtsmarkt. Die Ate-
lieretage zeigt sich dann in
festlichem Gewand, lädt zum
Bummeln und Verweilen in
entspannter Atmosphäre ein.

Im Gegensatz zu den übli-
chen Weihnachtsmärkten
steht im Kulturrevier jedoch
die Kunst im Fokus – wie be-
reits bei den beiden „Art-
vent“-Veranstaltungen zuvor.

Neben den Künstlerateliers,
die an diesen Tagen allen Be-
suchern offenstehen, gibt es
sowohl von den Künstlern
der Atelieretage (Andrea Pe-
ckedrath, Iris Schiebener, Jo-
hanna Lüffe, Rüdiger Guhl,
Walter G. Breuer und die
Freie Jugendkunstschule) als
auch von zahlreichen Gast-
ausstellern aus Münsterland
und Ruhrgebiet Kunst zu er-
schwinglichen Preisen und
kreative Kleinigkeiten zum
Verschenken.

Ergänzt wird die Veranstal-
tung durch den Auftritt der A-
cappella Truppe „Salander“
am Sonntag um 14 Uhr. Bei
Waffeln und Punsch, Glüh-
wein und Kuchen, kann man
auch einfach eine Ver-
schnaufpause einlegen oder
sein Glück bei der „artventli-
chen“ Tombola versuchen.
Verlost werden Kunstwerke
der ausstellenden Künstler;
der Erlös kommt „Haus
Hamm“ in Peru zugute.

Wer also kurz vorm Fest
noch das ein oder andere Ge-
schenk sucht oder sich ein-
fach „artventlich“ inspirieren
lassen möchte, ist dazu einge-
laden. Der Eintritt ist frei.
� WA

Die Schöne und der Unhold
Die „Central-Musical-Company“ zeigt das Musical „Das Phantom der Oper“

HAMM � Die zeitlose Geschich-
te von der jungen Opernsänge-
rin Christine Daaé, dem mutigen
Grafen Raoul de Chagny und
dem vermeintlichen Scheusal
mit der Maske erzählt die „Cen-
tral-Musical-Company“ nach der
weltbekannten Romanvorlage
von Gaston Leroux und dem Li-
bretto von Paul Wilhelm im Mu-
sical „Das Phantom der Oper“
am Montag, 11. Januar 2016, um
20 Uhr im Kurhaus

Die finsteren Gemäuer des
altehrwürdigen Pariser
Opernhauses sind das einsa-
me Reich eines Mannes, der
sein grausam entstelltes Ant-
litz hinter einer Maske ver-
birgt. Einzig die junge Sänge-
rin Christine Daaé rührt das
zerrissene Herz des Scheusals
und entfacht in ihm eine
sehnsüchtige Liebe.

Als seinem „Engel der Mu-
sik“ erteilt er ihr Gesangsun-
terricht und beginnt damit,
ihre Karriere mit finsteren
Machenschaften zu fördern.
Als seine Bemühungen je-
doch nicht zu den gewünsch-
ten Erfolgen führen, ge-
schieht etwas Unfassbares:
Der große Kronleuchter löst
sich während einer Vorstel-
lung von der Decke des Zu-
schauerraumes und stürzt
auf die Besucher herab. Die
Operndirektoren beschlie-
ßen nun das Phantom end-
gültig aus dem Weg zu schaf-
fen, was sich als ein folgen-
schwerer Entschluss heraus-
stellt…

Um ihre Liebe einzufor-

dern, entführt er Christine
während einer Opernauffüh-
rung und hält sie tief in sei-
ner unterirdischen Behau-
sung gefangen. Bei dem Ver-
such, Christine aus den Fän-
gen des Unholds zu befreien,
geraten der mutige Raoul
und der eifrige Polizeikom-
missar Monsieur Fauve selbst

in größte Lebensgefahr.
Begleitet von einem großen

Orchester agieren die Darstel-
ler der Haupt- und Nebenrol-
len mit schauspielerischem
und gesanglichem Talent. An-
mutige Balletttänzer, ein-
prägsame Melodien, ein viel-
seitiges Bühnenbild sowie au-
thentische Kostüme und Fri-

suren versetzen die Besucher
über ein Jahrhundert zurück
in den „Tempel der Musik“ in
Paris. � WA

Eintrittskarten (ab 39,90 Euro, er-
mäßigt ab 19,95 Euro) gibt es
beim Westfälischen Anzeiger und
in den übrigen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Die junge Sängerin Christine Daaé hat es dem „Phantom der Oper“ angetan. � Foto: pr

sein. Die „Messe 2012“ ist die ers-
te Vertonung des deutschen Mes-
setextes von Michael Schütz. Das
halbstündige Werk führt verschie-
dene Formen und Stile zusammen.
Eintrittskarten (12 Euro) gibt es un-
ter anderem beim WA. � Foto: pr

chael Schütz, hinzu kommen Wer-
ke von Tore W. Aas, Andrae
Crouch, Noel Brefried, Ruthild Wil-
son, Thomas Riegler und John Rut-
ter. Einleitend werden diverse zeit-
genössische, von der Popmusik in-
spirierte Gospelstücke zu hören

kende sind das „Paulusensemble“
als Kammerorchester, der Pop- &
Gospelchor (Foto) mit Solisten und
eine Combo. Veranstaltet wird die-
ses Konzert vom Rotary Club
Hamm-Mark. Als Hauptwerk er-
klingt die „Messe 2012“ von Mi-

Das traditionelle Advents- und
Weihnachtskonzert der musikali-
schen Gruppen der Pauluskirche,
das am Samstag, 19. Dezember,
um 18 Uhr beginnt, findet als Be-
nefizkonzert für die WA-Hilfsaktion
„Menschen in Not“ statt. Mitwir-

Moderne Messe und Gospel für „Menschen in Not“

Weihnachtslieder
bei Peters

HAMM � Zu einem offenen
Weihnachtsliedersingen lädt
die Buchhandlung Peters,
Oststraße 26, am morgigen
Donnerstag um 19 Uhr ein.
Harald Sumik und Freddy Pie-
per haben traditionelle deut-
sche Weihnachtslieder und
die weihnachtlichen Swing-
Klassiker im Programm. „Es
wird fröhlich, besinnlich, ge-
mütlich, vorweihnachtlich.
Jeder kann mitsingen und
wer nicht ganz textsicher ist
– wir verteilen Liederzettel“,
so Pieper und Sumik, die be-
reits vor wenigen Tagen auf
dem Hammer Weihnachts-
markt viele Besucher auf das
bevorstehende Weihnachts-
fest eingestimmt haben. Die
Platzzahl ist begrenzt. Um
Anmeldung wird gebeten un-
ter der Telefonnummer
25036. Der Eintritt kostet
fünf Euro. � WA


